
 

Übergang  
(Text und Foto: Renate Kunze) 
 

Bewegung vor meinen Füßen  

Ein Schmetterling im Todeskampf  

zerzaust und zerrissen  

vorbei all die einmal gewesene Schönheit  

mühsames Ende  

immer wieder ein angestrengtes Zittern der schwer verletzten Flügel  
 

Kleiner Schmetterling  

wo kommst du her  

wie kommst du in die Wohnung  

hier wirst du sterben  
 

Nein , nicht hier  

Dein war die lichtdurchflutete Luft  

Dein war die Freiheit im Sonnenschein  

Dein war das Lebensglück in freier Natur  
 

Kleiner Schmetterling  

du wirst sterben  

schon bald  

vielleicht schon in wenigen Augenblicken  
 

Du sollst nicht zugrunde gehen –  

eingeengt in einer menschlichen Wohnung  

Du sollst würdevoll sterben –  

draußen in Gottes wunderbarer Schöpfung  
 

Ein Stück  Papier – Halt für deine zarten, zittrigen Beine  

Du klammerst dich fest; gerade so, als wüsstest du, dass die Freiheit ruft  
 

Behutsamer Transport hinaus auf die Terrasse  

deine Beine lösen sich vom Papier  

die Anstrengung löst sich aus den Flügeln  

ausgebreitet liegst du vor mir  

wirkst insgesamt gelöst, entspannt  

scheinst die Wärme, das Licht in vollen Zügen einzuatmen  
 

Kleiner Schmetterling  

gezeichnet vom Leben  

bereit, zu sterben  

stille Würde des Augenblicks  
 

Plötzlich ein Flattern der Flügel –  

Rückblick auf das Leben, auf DEIN Leben?  

Noch ein Flattern der Flügel -   

Rückbesinnung auf das Leben, auf DEIN Leben  

in Unbeschwertheit, Leichtigkeit und Lebenslust?  

Und noch einmal ein Flattern mit den Flügeln –  

Rückbesinnung – oder Ausblick auf das Leben, auf DEIN Leben in Freiheit und Lebensglück …? 



 

 

Ach, kleiner Schmetterling, wer weiß das schon  

Ich nicht und du nicht  

Nur Einer weiß um alle Zusammenhänge des Lebens  

Gott, der Schöpfer aller Dinge  

Gott der Geber allen Lebens  

Gott der Schützer und Bewahrer alles Lebendigen, alles Sterbenden und aller Toten  

 

Kleiner Schmetterling  

Letzte Augenblicke des Lebens,  

deines Lebens  

Würdevoller Moment des Sterbens,  

deines Sterbens im warmen Schein des hellen Sonnenlichts  

Leben und Sterben und Tod –  

und eine tiefe unergründliche Ahnung  

von der unauslöschlicher Würde alles Lebendigen  

in der Gegenwart des ewigen Gottes  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kleiner Schmetterling  

Danke für  diese Unterweisung in deinen letzten Lebensmomenten  

Danke für diese Hinweise auf die göttliche Lebensordnung  

Danke für diese Anweisung zu einer, zu deiner und zu meiner in Gott geglückten Lebensgestaltung  

Danke…  

 

 


